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Lutherbild mit dem weißen Schwan 
in der Bethauskirche zu Warmbrunn 
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Das Lutherbild in der Bethauskirche zu Warmbrunn hat 
oben auf dem Bildrahmen einen weißen Schwan. 
Der Reformator soll selbst die Anregung gegeben haben ihn 
auf Bildern mit dem weißen Schwan darzustellen. Seit  der 
Antike war der weiße Schwan ein Symbol für Licht und 
Reinheit. Luther nahm Bezug auf eine Prophezeiung, die der 
böhmische Reformator Jan Hus (ca. 1370–1415) zu Beginn 
seiner Gefangenschaft in Konstanz (Ende 1414) getätigt ha-
ben soll. 1531 schrieb Luther: „Sankt Johannes Hus hat von 
mir geweissagt, da er aus dem Gefängnis in Böhmerland 
schrieb: „Sie werden jetzt eine Gans braten (denn H u s  heißt 
eine G a n s ). Aber nach hundert Jahren werden sie einen 
Schwan singen hören. Den sollen sie leiden. Da soll’s auch 
bei bleiben, ob Gott will.“ 
Luther soll dies mehrfach bei Tischreden gesprochen haben. 
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Lutherbild in der Kirche zu Strümpfelbach 
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